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Der bundtſchu 

Mune | y] 3 qe A ss 
Dil biethlin ſagt von dem bölſen fiirne 
nemẽder Bundtſchuͤber / wie es fich angefengt / geendet vñ ef 
kummen iſt. 
Figur och Bundfchi Lia 


ir def gótlichen bũdts ge 


fi. 22. r 
y AN 


Ein votredin büdtfrhu 
WL ich betracht jetzund die welt / 
Find ich ein ding dz mir mię felt 


Das iſt die groß vnghoꝛſamkceit 


Die in der welt iſt wyt vnd bꝛeit 

Niemandts me wil gehoꝛſam ſin 

Ein jeder macht nach gduncken hin 

Kein oberkeit (¿cb man me an W 
Harumb es múf fo vbel gan 

Als wir bözen von tag zů tag 

Das (ft woꝛlich ein groffe clag 

So vyl zwitracht als jerzund iſt 

Vnd ſich erhebt zů aller fryſt 

Hy fürſten herren nit allein was grof» 
Sunder in ſtetten iſts gemein ſen vbels 
Dier burget ſind wider den rot MUSEL 
Be mancher kumpt in groſſe not keit bgt 
Verlürt fin lyb / eer vnd gůt | 
Vnghoꝛſamkeit det nie kein gůt 
wo es fich wurtzelt in eu tat 

Der policy gar bald gat | 
Def gird die buren vff dem le n it 
wend jetz vnghoꝛſ am fin alfandt 
Sie fiengen ee cin bundiſchů an 

Ob das lie wefeñ vnderthan 
Wiemandts me halten wil fin tot 
Der bur dem edelman glich got 

‚Und wirt die pꝛieſterſchafft veracht 
Ein jeder nun jetʒund betracht 
wie eyr den andern vndertruc 
All billicheit ſchlecht man zů ruck 
Ein jeder wer gern ſelber her 

Den geyſtlichen bút man kein eer 


Bie doch von got ſo hoch (ft gobt 
Als an manchem oꝛt geſchꝛibẽ ſtot | 
Kein ſtand fo hoch ich jetzund find i ? 
Allſand fie vnderwoꝛffen find 
Der pꝛieſterſchafft folt nëmen acht 
Sot hat ſie goꝛdnet vnd gemacht 
Luce. e. c Ds fie fond tragen vnfer find 
Luce., g Bim vßſetzẽ ich das kloꝛlich find | 
Den got hat felber gmabet glundt | 
Vñ im gebot sur ſelben ſtundt 
Dem pꝛieſter ſich erzeigen ſot | 
Darumb ich euch in triiwen rot 
welcher wil gottes bulden han 
Dar zů auch lang vff erden gan 
Der biet den pꝛieſtern zucht vñ eer 
Von Chꝛiſtus nym ein gůte leer | 
APast.lo.c Und ſtraff ſie nitan keinem oꝛt ES 
Am ewangelio batt wol ghoꝛt f 
Be junger nit vber fein meifter ift | 
uch lert er vnß in kurtzer fryſt j 
Ob fie ſchon find bóf oder gůt Í 
Gegen in halt dich allz yt in hůt 
cat. 23.4 Bal er vnß do erzeigen wyl 
VAVlff dem túl Moyſi ſaſſen vyl 
Schꝛeiber vnd ghéner folt verſtan 
Sind fie ſchon bóf gót dich nut an i 
Ir obern fie folt ftraffen lan. l 
witer folt du ouch mercken mer | 
Das fie kómen von Noe ber | | 
Nach dem got ließ die welt zergon 
Bliben vf erd nun acht perfon | 
Das was Noe mit fim geſchlecht | 
Hach de ſindfluß mercké mich recht | 
Der bat dey fín Sem Japhet Cham | 
Do har diß welt den yrſpꝛung nam | 
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Der pꝛieſter /adel vnd der knecht 
if ozy komen von Noe gſchlecht 

HBehoꝛſamkeit do ein vrſpꝛung nam 
Hoe der hat ein fun hieß Cham 

o er eins mols lag vnde ſchlieff 
Sar bald Cbamifinć bańdern rieff | 
Zeigt in wie er entbloͤſet was 
So bald Moe vermercket das Señ. ix. e 
Das er in do verſpottet het ORS 
Heruͤfft er fein bꝛuͤder Sem Zapbet 
enediet De all bed sü der hund 

ar nach er Cham verflůchen gund 


Maledictus Cham er zů im fpzach, 


Sein bofbeiter do an im rach 
Macht das er dar nach fúrter hin 
Muͤſt liner bꝛuͤder diener fin 


„ Qucb in allz yt fyn vnderthon 


Do har iſt vnß ghoꝛſamkeit kon 
Und blibẽ iſt vff dyſen tag 
Wie wol ſie woꝛlich faſt gat ab 
ym Sem ſolt eben nemen war 
Iſt pꝛieſterſchafft vnß kommen har 
Und Japhet ſolt eben naͤmen acht 
Hat ſein groß tugend edel gmacht 
Gnd dar nach vo derbofibcit Cham 
Als burenfolck den vrſpꝛung nam 
Hat vnß gebꝛacht in diſen ion 
Das wir muͤſſen fin vnderthon 
Es fey geyfilich weltlich on alle ſpot 
Vnd wer vnß geben iſt von got o 
Ler gwaltkumpt vnß von oben ab Job. xix. b 
Zile cbaiftus felber zůgnüß gab 
Barumb jetzud nüt groͤſſers iſt 
Hab ghoꝛſamzeit zů aller fryft * 
8 m 
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Zuce.j.c Hat got gebꝛacht vß ſinem thꝛon 
“Gnd die menſcheit hat an ſich gnon 
Much faltu witer mercken das 
Iheſus allzyt gehoꝛſam was 
Joſeph vnd der miter fin 
Als ſie hatten verloꝛen in 
Guͤliglich gieng er mit in hein 
Sehorſamßeit an Maria erſchein 
Luce. ij. a Als Cironis ließ ein gbot vß gon 
Maria die edle iunckfraw ſchon 
Wie wol fie was ſchwanger vnd groß 
Bänocht der weg fie nit verdroß 
nd wolt dem gbot gebozíam fin 
Dar vmb ir liebſten frúnde min 
Moͤgen wir gůt anzeigung ban 
SN wir í. onen fin EE 
em keyſer vnd auch fim gebot 
Luce. xr.d wan got es ſelb geſpꝛochen hot 
em keyſer gend was im̃ zů ghoͤꝛt 
Und got / da mit er vnß hat glert 
Geboꝛſam fín yü aller fryſt 
5 er dañ E gewelen ft 
ję “ind es gar wol erzeiget bot 
Phil ij A ghoꝛſam gfig bufi in den todt 
Sit folcbe ghoꝛſame hat geton 
Abefus der do ift gottes fon 
Url meer föllen wir fin bereit 
üfchicken vnß 36 ghoꝛſ amkeit 
z. mach. > Als ADatbatbias fun bat gton 
RT Ervelti ee in tod sü gon 
Eb er deß fleiſches eſſen wor _ 
En Be wider gorre gbot 
ñ, olepb fim varter ghoꝛſam was 
Geß. 7. c Wie wol er fich deß faſt entlaßb 


Do er in ſchickt un beidérn ſin 
e er verclaget hat voꝛhin 
Befislych Dener Mardocheo war 
er ſie erzogen hat manch iar heſter. ꝛ. b 
efi fie gnod gen Aſſwero fandt 
So Faſthi wichen móft mit ſchand ML 
Abꝛabam groß gbofamkeitbat gto Gef. 22. b 
So er vif opffert linen fon ¡ 
eß lin got gab ein groſſen lon 
eſegnet in vnd all ſin gſchlecht 
fi gborfamkeit mercken mich recht 
Rechabite dꝛũcken keinen wyn Hier. 35. b 
wai Jonas wer gehoꝛſam gſyn Jone.2.a 
Het in yerfcblucket nit das meer 
wal faul der küng gün ghoꝛſam wer 1, Pa.x.a 
wer im̃ das küngrych nit genon 
Wañ auch nit het der gottes man 3. reg. 13.0 
Dat dem pꝛopheten gnon das bꝛot 
Wer er vom loͤwen nit getodt 
Vmb das ein man fich ſelb vergaß 
Und an eim fyrtag bolt; vfflaß 
ward er gefürt für Mo yſi dar 
Und verſteinget von der iuden {char 
Vnghorſamkeit mercken mit flyß : 
Stier Adam ep dem paradyß BSBeßf.zʒ.a 
Gnd bꝛacht die kinder von Afrael * 
n Pharaos gwalt vnd groffe quel Erodi. jb 
as fich Yberufalem widerfpart 
Bein gbot gots ſie zerſtoͤꝛet ward 
Hun haſtu vyl der byſpyl gnůg 
arumb gar eben für dich lůg 
In gboalamkeit folt allzyt fton — ~ 
i So mages dir nit vbel gon f 
| Und wirt dir got geben den lon 


Das iſt gefeit als in eyr gmein 
Vnd auch ben buren nit allein 
Sunder den burgern in der at! 
Das ſie ghoꝛſam ſien dem rat 
Vnd vff einander haben acht 
; So iſt got by in tag vnd nacht 
Pſal. 26. Es ſey oañ das got beſchirm ein ftat 
Iſt verloꝛn all hůt die man do hat 


SR 
Mamphilns Gẽgẽ bach 
@ Nit me jetzund ift mein begår 
Ob jenen eyr vom bundtſchů waͤr 
Dem do für kaͤm diß ſchlecht gedicht 
Bit ich er wels verachten nicht 
So kumpt er nit in ſolche not 
E- Als mancher jets it blibẽ todt 

wg ! Vngboꝛſami gor yngſtrofft nit lot 
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fich ver felb angefengt vnd vßkummen ift. 
O man zali nach der geburt vnſers herren Jeſu chꝛi 
ſti. M. ccccc.xiij. joꝛ. at ſich begebẽ dz in eim dorf 
genant Lehen in oë peyfigdw gelegć. Iſt geweſen ein bꝛot 
beck knecht mit namẽ Hieronymus ſbürtig auß 5 Etſch 


vnd einander Joſt frytz der boubrf, ácber vnd anfenger 


deß handels. Siß zwen ſind offt vnd dick 3úlamen gan, 
gen mit etlichen perſonen meer / geredt von oë bundt{chiz 
wie fie den sü wegen bꝛaͤchten vnd in vff das aller glimpf 
figeſt fürlegten do mit er ein fürgang het. Vnd iſt das ir 
fürgeben geweſen / wañ ſie zů eim lind kummen der ſie dar 
zů füglich gedunckt / ſind fie mit oifen fürwoꝛtẽ an in kum 
men / ſo ferr vnd er ein haͤling halten wolt / vnd in behilff⸗ 
lich wolt ſin / wolten ſie im ein ding ſagen / das do goͤtlich / 
erlich iñ vnd den ſinen / ynd dem gantzen land nützlich 
wer. Bar sü etlicher geſpꝛochen. So das götlich yñ eer⸗ 
lich wer wolter in dar zi bebilfflich fin. Allo habẽ ſie inẽ 
den handel entbloͤßt. Gnd ift oif ir meinung geweſen / dz 
fie fürter hin keinen herrẽ me wolten babć vnd gehoꝛſam 
ſin / dan allein den keyſer vnd den babſt. Zů dem andern 
das bolts vnd waſſer ouch alles gewild folt fry ſin. Zũ oë 
dritten / das fie alle zinß vnd gültfoir boubtgút haben yn 
genon abthuͤn / vnd fürter hin nit me verʒinſen. Zù dé fier 
den / wellen fie machẽ dz ein jeder pꝛieſter nur ein pfrůnd 
foll haben. Z ü dem fünfften / wellen fie zinß vnd gilt der 
klöfter fo fie zů vberfluß habẽ zů iren handen naͤmen / do 
mit fie vnd ire kind deſter baf vßkummen moͤgen. Zů dẽ 
ſaͤchßſten / wellen fie das niemandt ge andern fól recht er, 
fozdern oañ yor ſinem richter do er geſeſſen iſt. Zů dem fi 
benden / wellen ſie das alle ladbꝛieff/manbꝛieff / banbꝛieff 
fürter hin nit mer ſoͤllen an genomen werden. ZG oë achtẽ 
das das Rotwyliſch gericht kein krafft meer ſol haben. 
Ü dem nunden alle die mit inen Oza ſigen / wellen ſie by 


Der urlprung delz bundtſchulz tie 


dem iren laffen Zů dem zehenden Avelcherf ich wider ir 
fürnamen ſetz / wellen ſie sti tod fcblagen „Bie artickel vit 
etlich meer hie vff das kürtzeſt geſatzt / habẽ ſie einander 
wë der bartmatten für gehalten / ouch do ein houbtman / 
faͤnrych vii weybel geſatzt. Un ift obgemelter Joſt frytz 
ver boubtfächer boubtman woꝛdẽ / nd Jacob huſer fan 
rych / wie wol er fich des widlert angelehẽ finer armůt / vñ 
es auch nie gebꝛaucht het. UF dz iM Joſt frytʒ ant woꝛt / 
wart ir firnżmć ein fürgang het wurd er wol bekleit wer 
de. Als er ficb nú oef ergab leitẽ fic an ein tür yü dẽ faͤn 
Iin / Ratſchlagten auch witer von dem woꝛtzeichen fo ei 
ner zů dem andern kaͤm / vñ was das / das woꝛtz eichen. 
Gůter gefell was iſt din weſen / der armã mag nümme ge 
neſen. Boch ward nüt entlichs von diſem woꝛtzeichen 
beſchioſfen. In diſen dingen gieng For fryz vnd dz alt 
vógtlin von lehẽ gon Fryburg / vñ kamë zi einem moler / 
vnd gaben iin das faͤnlin an ze machen/ Alſo das an dẽ 
fanlin folt fein ein krutʒefir / ynſer fraw vnd fant Johãs⸗ 
vnd das zeichẽ deß babſt vnd keyſers vndẽ ein paur ví 
peürin mit eine bundtſchů mit guldnć riemẽ. Als nun ð 
moler hoꝛt von de bun liſchů erſchꝛack er / ynd foꝛcht es 
gleng nit recht ʒů / wolt nüt mit in bef chlieſſen / ſund hieß 
ie haͤr wider kůmẽ / vñ bꝛacht das witer / was aber Joſt 
frytzẽ bedaucht / er macht fich dar vanıbif gó H eltbꝛuñ / 
do kam er zů eim moler la gt im auch deßglych vo cë pa” 
ner / ant woꝛt uñ der moler / ich hab alwegé gehoͤꝛt es ſoͤll 
ein bundifcbü vffſtan si oë Joſt frytz / nit alſo ich hab 05 
verbeiffen in kriegs leüffen vnd wil es bꝛingẽ vnſerfra⸗ 
wẽ gen ach bin eins f cbümacbers ſun / darũb ich wil ein 
bódtfchi dar iñ babe. Allo ward der moler vberredt vñ 
macht tin os faͤnlin. ¶ In dyſen dingẽ begab fich a Bien 
gen in dé Pꝛyßgòͤ wor dꝛaſchen in einer ſchür / für wel 
che ein byderb m3 kam fragede nach oé baure deß hauß 
dem ant woꝛt einer ví zeigt im wo er in fund. Der ander 
dꝛoͤſch ward zoꝛnig ſpꝛach / wie darfft du im in ʒe ven / 
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weiſt nit ob er in gůtẽ oder boͤſem fragt oef im 8 biderb 
má antwoꝛt er fragte in keinem boͤſen / Alſo gieng er hin 
weg / dyſe zwen dꝛoͤſchen woͤꝛtleten fo lang mit einander 
vatzbiß oy ð fo dẽ burẽ gezeigt hat oe andern todc ſhlůg 
macht ſich dar von vnd kam gon eimeltingen in die mar 
groffſchafft / kart do in oef wirtzhuß in / clagt do dẽ wirt 
fein anligen / fragend ob er do ficher wer / dẽ der wirt ant 
wort / ſo verr niemandt kem der anrüffte vmb recht wer 
er ſicher / zů dé der dꝛoͤſcher ſpꝛach / So verr vń ich licher 
gleit bet Yó mim gnaͤdigen herrẽ / wolt ich ih ein ding {a 
gen / das ſinẽ genodẽ vnd der gantzẽ landſchafft nütz vit 
güt waͤr / deß ant wort im̃ der wirt / das wolter im zů ſagẽ 
fry ficher gelcit zů im vnd wider anfin gewarnſami. Al 
fo fing er an vnd ſagt võ dem bundtfchii wie dan yor ge⸗ 
hoꝛt iſt / vnd wie er zuch einer wer / vnd wo mans nit für 
fäch fo wurd vif bienger kikchwy ein groß folck zůſamen 
kon. Vff ſolichs der wirt ſpꝛach / doͤꝛſtteſt der wort geſtõ 
vor mine genädigen herrẽ / als du fic mir do für gehaltan 
bat / es tft nit ein kleine ſach / bedenck dich gar wol was 
du rode / ich wil dich vnerfert haben. Als es nun mov 
gens begund tage / gieng der wirt zů dem dꝛoͤſcher vyber 
das bet vnd ſpꝛach / gůter geſel byſtu auch noch ingedẽck 
der wort fo du naͤchtin geredt haſt / vnd darfft mir der ge⸗ 
ſtendigſin voꝛminẽ gnaͤdigen herrẽ de ODargraffen / ant 
wort der dꝛoͤſch ia / was ich naͤchtin redt red ich auch hüt 
vnd wils auch alſo reden voz minẽ gnaͤdigẽ herrẽ. Alfo 


ging der wirt vnd der dꝛoͤſch miteinander gen Roͤtelen 


yff das ſchloß / do dañ sg dem ſelbẽ mol Margroff obi, 
lips von badẽ felb perfonlich war epp agt im der dꝛoͤſch 
die lach yO wort sü wort wie ers dem wirt hat geſagt / dz 
ich dar by laß bid d Als nun Fok frytz als ein houbt⸗ 
ſaͤcher ves bundtſchůß vnd houbtmã zů dickerm mol vff 
der hartmatten mit fin gefellen geweſen / doch all weg ir 
meinung wail tr wurclen. ccc. Wolten fie die ſach angry 
fen doch wolten De, KOR. ſemlich ir fürnämefürbglre, 


vnd ſo er ſie dar by handthabẽ / woltẽ ſie yn für iren ober 
berren baben / wer aber das felb nit/wolten fie ein gemey/ 
ne eydgnoſchafft anrüͤffen. In dem wurden die von $ ry 
burg gewarnt / die groß bit batte. Do das ſelb Joſt frytz 
vermerckt / beruͤfft er fine gefellen wider vff die bartmatté 
hielt inen fúrr er foͤꝛchte die facb wer vfikummen. dañ die 
von Fryburg betten groffe hüt / dar vmb fie wolten jetzńd 
fl ton vnd nit witer bandlen in rem furngme Boch ną 
er fie do in eyd ein beling ze halten. Als nun aber Cor: 
graff Philips vo ade end die yon Fryburg etlich ge 
fencklich annomẽ / weich Joſt frytz / Jacob bufer der faͤn 
rych vnd ſiner geſellen noch einer / vnd komen gen liecht 
ſtal vnder der herren von baſel gebiet / do ſie dañ gefenck 
lich wurden angenomen / Boch entran der recht boubtf a 
cher Joſt frytz ider da das faͤnlin by up hat / vnd wurden 
die zwen gon Wafel gefuͤrt vnd do gericht / Den got gnaͤ 
dig vnd barmhertzih well fin. Sott wel auch all opt frut 
byderb leüt bebuͤten vnd beſchumen vor ſemlichem boͤ⸗ 
fem fürnaͤmẽ / vnd inẽ geben erkãtnüb der gehoꝛſamkeit. 


welcher vom Bundſchů nit wil lon 
Dem moͤcht es wol alſo auch gon 
Als ma if Sib hat gethon 
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